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-lind Kälte bringt die Menschen in ihren Gesellschafts-

Zirkeln näher zusamen. Mancher verstohlne Blick,
mancher stille Handdruck öffnet das Herz zur Liebe,
und eine glückliche Verbindung ist nicht selten daî

Werk eines vertraulichen Winterabends.

Unsere Väter haben diese sonst unfreundliche Zeit
durch die gewöhnlichen Faßnachtslustbarkeitcn recht zu

versüßen gesucht. Schauspiele, Koncerte, Tanzparthien,

Schlittenfahrten, Maskaraden, Kartenspiel, welche

unerschöpfliche Quelle» des gesellschaftlichen Vergnügens für
junge und alte Herzen I Bey solchen Anlässen leben

und schweben Jünglinge und Mädchen in cincm

Paradise, indem es brausen unhold wettert und stürmt.

'— Und dann noch ein vollständiger Ball im beleuchteten

Tanzsaale l — Ja, was gehört denn zu einem

vollständigen Ball? — O Herr Gemeine Main-
selchen : w-lch àne dumme Frage l - Mustkanren,
Essen, Trinken in Hlm« „nd Fülle, hübsche Tän,erincn,
artige Licbbaber, und wenn i»»^ müde ist noch

kußbare Pfandspicle obendrein, bis der licve Morgen
den Schnee auf den Straßen sichtbar macht. —
Und das alles wissen sie nicht — Nein - gutes

Geschöpf, du must ein armes, unschönes Mädchen

ley», sonst läßt sich so was nicht begreiffen.

Nachrichten.

Cine weibliche Person aus Kolmar sucht in Dienste
ZU kommen als Kammerfrau oder Köchin- WaS
hierzu gehört, versteht sie vollkommen, auch die deutsche
und französische Sprache. Sie logiert im weiße» Kreuz.



Iohan Äantli von Breitenbach, der schon zehn
Zabre in einem vornehmen Hause als Kutscher trea
und ehrlich gedient, wünscht bey einer Herrschaft uN-
terzukomnien.

Bey Amieth, Sattler sind zu kaufen aller Sorten
SaviaN, weiße, rothe und schwarze Schafsfelle.

Fruchtpreise vom iZten Jänner.
Kernen 20 Bz. —
Mühlengut s Bz. — 15 Bz. »kr. -

Roggen i; Bz. 14 Bz. »kr —
Wicken »6 Bz. — —

Auflösung des letzten Räthsels»

die Grube.

Räthsel.

Ich bin Eins und Zwey,
Und gleiche einem Hühnerey z

Bin auch kalt und warm,
Von mir stammt Reich und Arm»

Bey einem bin ich Himmelreich,
Bevm andern der Hölle gleich.

Schönheitsreiz, und Geld
Erschaft mich in der Welt.
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